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01 – Allgemeine Hinweise 

Fahrzeuge, die über die Veranstaltungszeit auf der Veranstaltungsfläche verbleiben, sind mit dem 

IdeenExpo-Betreuer abzustimmen. Sie benötigen zur Einfahrt auf das Gelände einen Exponat-

Fahrzeugschein. Weitere Informationen zur Einfahrtsregelung erhalten Sie im Frühjahr 2026. 

Bitte beachten Sie auch die Technischen Richtlinien der DMAG 2026 (Link zum Helpcenter). 

 

02 – Fahrzeuge mit Verbrennungsmotor 

Innerhalb der Ausstellungshallen müssen aufgrund der sich ergebenden Brandlasten alle Autotanks 

von Fahrzeugen mit Verbrennungsmotor bis auf eine Restmenge entleert sein (maximal 2-3 Liter) 

und mit Stickstoff befüllt werden.  

Die Befüllung mit Stickstoff kann entfallen, wenn die Fahrzeuge über einen manuell abschließbaren 

Tankdeckel verfügen, der nicht mit der Zentralverriegelung gekoppelt ist. Die Batterie muss von allen 

Stromverbrauchern abgeklemmt werden.  

Im Außenbereich genügt es, die Tanks bis auf eine Restmenge zum Ein- und Ausfahren zu leeren und 

abzuschließen.  

Das Fahrzeug muss organisatorisch (personell) oder technisch gegen das ungewollte Bewegen 

gesichert sein. 

  

https://ausstellerservice.ideenexpo.de/hc/de/articles/41326907108369
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03 – Fahrzeuge mit Elektroantrieb 

Die Batterie bei Elektrofahrzeugen muss nicht entfernt und nicht abgeklemmt werden. Der 

Ladestand der Fahrzeug-Antriebsbatterie ist für das Ein- und Ausfahren sowie für die Präsentation 

auf das notwendige Maß zu reduzieren. 

Das Ausstellen mit 100% Ladestand oder auch mit einem Ladestand kurz vor der Tiefenentladung 

sollte vermieden werden. Für jedes Elektrofahrzeug ist eine Rettungskarte oder ein 

Rettungshandbuch mitzuführen. 

Das Fahrzeug muss organisatorisch (personell) oder technisch gegen das ungewollte Bewegen 

gesichert sein. 


